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Mitgliederrundbrief 2004 

 

 

Sehr geehrte Mitglieder, 

 

die schlechte Haushaltslage des Freistaates geht auch an unserem Verband nicht spurlos vorüber. Wenn zwar 

mittlerweile auch ein Teil der seit 2000 zugesagten Mittel bei uns eingegangen sind und der restliche Teil noch in 

diesem Jahr überwiesen werden soll, so waren doch zeitweise die bescheidenen Reserven des Verbandes fast 

aufgebraucht. Darüber hinaus ist die Unbestimmtheit bei der Förderung ein weiteres Problem. Die 

Förderbedingungen und die Förderhöhen werden immer wieder kurzfristig verändert. Auf dieser Basis können 

aber Maßnahmen, die ja vielfach an den Zyklus der Vegetation gebunden sind, nur schlecht geplant und 

durchgeführt werden.  

 

Welcher Spielraum für neue Projekte besteht, ist deswegen nicht völlig klar. Um trotzdem eine ausreichende 

Bearbeitung durch die Geschäftsführung zu ermöglichen, bitte ich Sie deswegen, Projektvorschläge umgehend bei 

Herrn Hünerfeld einzureichen. Der Vorstand kann dann darüber entscheiden. Vielen Dank im Voraus! 

 

Aufgrund der geschilderten Unwägbarkeiten fand dieses Jahr die Mitgliederversammlung erst im Juli in 

Ottobrunn statt. Wurde noch im Vorjahr ein Rekordvolumen beschlossen, wurden dieses Mal einige Maßnahmen 

nur unter dem Vorbehalt der Förderzusage beschlossen.  
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Es konnten in diesem Jahr aber trotzdem eine Vielzahl von Aktivitäten durchgeführt werden:  

• Im Naturschutzgebiet Kupferbachtal in Aying, konnte bei 

Untersuchungen einer Teilfläche, die erstmals 1999 vom 

Landschaftspflegeverband unter Verwendung einer Mähraupe 

gepflegt wurde, dieses Jahr erfreulicherweise eine sprunghafte 

Zunahme der streuwiesentypischen kleinwüchsigen 

Pflanzenarten festgestellt werden. Durch die Mahd ist die Dichte 

und die Höhe des Schilfs deutlich geringer als bei Beginn der 

Maßnahmen (siehe Foto von der ersten Mahd). Auch dieses Jahr wurden in diesem Bereich wieder rund 3,5 

ha gemäht.  

• Im Naturdenkmal „Berger Moor“, in dem bereits vor einigen Jahren die Bäume gefällt wurden, die sich 

aufgrund des gestörten Wasserhaushaltes ansiedeln konnten, wurde nochmals nachentbuscht.  

• Am Bauhofbiotop und an der Zaunstraße in Höhenkirchen-Siegertsbrunn wurden die Pflegemaßnahmen der 

vergangenen Jahre fortgesetzt.  

• Die Pflegemaßnahmen für die Buschnelke im Oberhachinger Raum konnten mit der Mahd einzelner 

Bereich entlang der Bahnlinie im Deisenhofner/Perlacher Forst bis zur Menterschwaige hin fortgesetzt 

werden. Ebenso wurden die Magerrasen der Keltenschanze bei Deisenhofen gemäht.  

• Sehr erfreulich hat sich das von uns neu angelegte Wechselkrötenbiotop in Ottobrunn entwickelt. Auch 

diesen Sommer konnten viele junge Kröten das Wasser verlassen.  

• Für die Gemeinde Putzbrunn hat unser Verband diverse Ausgleichsmaßnahmen durchgeführt.  

• Die ökologische Gewässerpflege am Hachinger Bach in Taufkirchen wurde auch dieses Jahr wieder 

durchgeführt.  

• Auch wenn die Flächen sich nicht im derzeitigen Gebiet unseres Verbandes befinden, so wurden auf Bitten 

des Landratsamtes erstmals Streuwiesen im Oberföhringer Moor in Ismaning gemäht.  

 

Seit fast 2 Jahren hat unser Verband auch eine Internetseite: Unter www.lpv-muenchen.de finden Sie vielfältige 

Informationen zu unserem Verband. Schauen Sie doch mal rein. Sollten Sie eine eigene Homepage haben, würden 

wir uns freuen, wenn Sie einen Link auf unsere Seite setzen würden.  

 

Die Presse hat dieses Jahr mehrfach über unseren Verband berichtet, gerade auch im Hinblick auf die Probleme, 

die sich durch die schlechte Haushaltslage des Freistaates ergeben haben. Exemplarisch habe ich einen Bericht 

beigelegt, der am 30.11. im „Münchner Merkur“ veröffentlicht wurde.  

 

Ich wünsche Ihnen auch im Namen der Vorstandschaft und der Geschäftsführung und ein frohes Weihnachtsfest 

und ein gutes neues Jahr und verbleibe mit freundlichen Grüßen 

Bernhard Katzmair 
1. Vorsitzender 


